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Beschreibung der Vorplanung

Die Fridolinschule ist eine 3-zügige Grundschule, zugleich eine „Ganztagsschule in
Wahlform“.
Im Zuge der Sanierung der denkmalgeschützten Schulhäuser sowie des Neubaus
der Sporthalle werden auch die Schulhöfe neu gestaltet.

Prämisse für die Gestaltung sind für uns die folgenden Anforderungen:
1. Gestaltung von funktionalen Schulhöfen für bis zu 300 Schüler.
2. Respektieren des denkmalgeschützten Bestandes und Erhalt aller Bäume.
3. Beachtung des Klimaschutzes durch Verringerung der versiegelten Flächen und

Neupflanzung von Bäumen.
4. Schaffung eines Mehrwerts durch die Neuanlage des Tiefhofs am Großen

Schulhaus.

Die Schulhöfe lassen sich grob in drei große Bereiche unterteilen:

Innenhof
Der Innenhof fungiert als „Gelenk“ für den Zugang zu den drei verschiedenen
Gebäuden. Zugleich kann an dieser ohnehin freien Fläche ein Sportfeld integriert
werden, ohne dass hier Bäume gefällt werden müssen. Im Gegenteil: Es werden
sogar sieben neue Hochstämme gepflanzt.
Als Belag wird überwiegend ein Betonpflaster gewählt, dass über die Fugen
entwässern kann. Unter der neuen Baumreihe und an den Fahrradstellplätzen ist
eine wassergebundene Wegedecke vorgesehen.

Baumhof
Entgegen der ursprünglichen Planungen werden im südlichen Teil des Schulhofes
alle Bäume erhalten. Unter den Bestandsbäumen (Linden, Platanen, Kastanien)
wird durch das Einbringen von Holzhackschnitzeln eine natürliche (und preiswerte)
Oberfläche geschaffen.
Es besteht die Möglichkeit später einen  Kletter- und Balancierparcours
nachzurüsten (ist jetzt in der Planung nicht enthalten).

Tiefhof
Ein völlig neuer Bereich ist der Tiefhof, der vom Kellergeschoss des großen
Schulhauses ebenerdig erreichbar ist. Sowohl die Mensa als auch die Werkräume
können nun die durch die Einfassungsmauer vom Weiherweg abgeschirmten Höfe
nutzen. Dies wird insbesondere der Ganztagesschule zugutekommen, auch die
Nutzung als Grünes Klassenzimmer ist möglich. Drei Bäume sorgen für die
Begrünung, Hochbeete können durch die Schüler genutzt werden.
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